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Allgemeine Geschäftsbedingungen der CashBits GmbH & Co. KG

für das Bonusprogramm „CashBits“ und die Nutzung der Website www.cashbits.de

§ 1 Geltungsbereich

1. Für die Teilnahme am Bonusprogramm „CashBits“, die Nutzung

der Website www.cashbits.de sowie alle sonstigen Leistungen
der CashBits GmbH & Co. KG (nachfolgend „CashBits“) ge-
genüber Kunden (nachfolgend „Sie“) gelten ausschließlich die-

se AGB. Abweichungen oder Ergänzungen sollen zu Nach-
weiszwecken schriftlich vereinbart werden. Allgemeine Ge-
schäftsbedingungen des Kunden gelten nicht, es sei denn

CashBits stimmt diesen schriftlich zu; die Vornahme einer Leis-
tung gilt nicht als Zustimmung.

2. CashBits kann diese AGB jederzeit ändern. Hierüber informiert
CashBits Sie in Textform (z.B. Brief, Fax, Email). Die Änderung
gilt als von Ihnen genehmigt, wenn Sie nicht binnen sechs Wo-

chen nach Zugang der Änderungsmitteilung in Textform wider-
sprechen. Auf diese Folge weist CashBits Sie in der Ände-
rungsmitteilung hin.

3. Sie können diese AGB elektronisch speichern oder ausdrucken.

§ 2 Bonusprogramm, Voraussetzungen der Teilnahme

1. CashBits betreibt das Bonusprogramm „CashBits“ (zum Leis-

tungsumfang siehe §§ 6 und 7) und unterhält Vertragsbezie-
hungen zu den teilnehmenden Online-Shops, bei denen Sie
Bonuspunkte sammeln können (nachfolgend „Bonuspartner“).

2. Die Teilnahme am Bonusprogramm ist für Sie kostenlos. Vo-
raussetzung ist, dass Sie mindestens 18 Jahre alt sind.

3. CashBits bietet die Teilnahme am Bonusprogramm nur natürli-
chen Personen an. Juristische Personen oder Personenvereini-

gungen können nicht teilnehmen.

4. Ein Anspruch auf Teilnahme am Bonusprogramm besteht nicht.

5. Sie dürfen nur einen Teilnahmevertrag schließen; insbesondere
dürfen Sie nicht mehrere Bonuskonten mit verschiedenen per-

sönlichen Angaben anlegen.

6. CashBits behält sich vor, die technischen und administrativen

Modalitäten des Bonusprogramms jederzeit zu ändern, soweit
hiermit nicht die von CashBits vertraglich übernommenen
Hauptleistungspflichten geändert werden.

§ 3 Vertragsschluss

1. Sie beantragen die Teilnahme am Bonusprogramm „CashBits“
durch vollständiges Ausfüllen und Absenden des unter
www.cashbits.de „Registrierung“ bereitgestellten elektronischen

Registrierungsformulars (Teilnahmeantrag).

Vor dem Absenden des Teilnahmeantrags werden Ihnen Ihre

Angaben noch einmal angezeigt und Sie erhalten Gelegenheit,
diese zu überprüfen und ggf. zu berichtigen. Mit dem Absenden
des Teilnahmeantrags versichern Sie, dass die von Ihnen

übermittelten Angaben vollständig und richtig sind. Außerdem
werden Sie vor Absendung des Teilnahmeantrags aufgefordert,
diese AGB zu akzeptieren.

2. Ihr Teilnahmeantrag ist ein bindendes Angebot zum Vertrags-
schluss. Ein Vertrag über die Teilnahme am Bonusprogramm

kommt erst zustande, wenn CashBits dieses Angebot annimmt.
Die Annahme erfolgt durch Registrierung des ersten Online-
Einkaufs bei einem Bonuspartner auf einem für Sie angelegten

Bonuskonto oder durch Übersendung einer Teilnahmebestäti-
gung in Textform. Die Nichtannahme von Teilnahmeanträgen
behält sich CashBits vor.

3. Den Inhalt Ihres Teilnahmeantrags und die Vertragsbedingun-
gen können Sie beim Absenden des Registrierungsformulars

abrufen und abspeichern oder ausdrucken.

4. Nachdem Ihr Teilnahmeantrag bei CashBits eingegangen ist,

erhalten Sie eine automatisierte Registrierungsbestätigung per
Email. Dies ist jedoch keine Teilnahmebestätigung im Sinne ei-
ner Annahme Ihres Vertragsschlussangebots, sondern lediglich

eine Bestätigung über den Zugang Ihres Teilnahmeantrags.

§ 4 Widerrufsrecht

Bitte beachten: Das nachfolgend erläuterte Widerrufsrecht gilt nicht,

wenn Sie bei Beantragung der Teilnahme am Bonusprogramm in
Ausübung einer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätig-
keit und somit als Unternehmer im Sinne von § 14 BGB handeln.

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen
ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, Email)

widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Text-
form. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Ab-
sendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

CashBits GmbH & Co. KG, Bornstraße 14, 20146 Hamburg,
Fax: 040/3289 05 2264, Email: willkommen@cashbits.de.

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfange-
nen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen
herauszugeben.

Besondere Hinweise:

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden
Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist,

bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. Ein solcher Fall liegt

vor, wenn Sie vor Ablauf der Widerrufsfrist beim Einkauf bei einem
Bonuspartner angeben, dass Sie am Bonusprogramm „CashBits“
teilnehmen und Bonuspunkte sammeln wollen.

- Ende der Widerrufsbelehrung -

§ 5 Bonuspartner

1. Unter www.cashbits.de finden Sie die jeweils aktuelle Übersicht

aller als Bonuspartner teilnehmenden Online-Shops. CashBits
behält sich vor, jederzeit neue Bonuspartner aufzunehmen oder
die Zusammenarbeit mit Bonuspartnern zu beenden.

2. Durch Ihren Vertragsschluss mit CashBits über die Teilnahme
am Bonusprogramm entsteht für Sie keine Vertragsbeziehung

zu den Bonuspartnern; CashBits handelt nicht als deren Vertre-
ter. Ihr Einkauf bei einem Bonuspartner ist ein separates
Rechtsgeschäft. Hieran ist CashBits nicht beteiligt, und hat

auch keinen Einfluss auf die Gestaltung von Angeboten, Infor-
mationen, Vertragskonditionen oder Zahlungsmodalitäten durch
den Bonuspartner.

3. CashBits übernimmt keine Haftung für die von einem Bonus-
partner im Zusammenhang mit einer Bestellung durch Sie

übernommenen Pflichten oder die von einem Bonuspartner be-
reitgestellten oder übermittelten Informationen, selbst wenn
diese sich auf das Bonusprogramm „CashBits“ beziehen. Den

Bonuspartnern bleibt es vorbehalten, für Sonderaktionen mehr
oder auch einmal keine Bonuspunkte zu vergeben.

4. Sofern CashBits Ihnen Informationen über Waren-, Dienstleis-
tungs- oder Aktionsangebote von Bonuspartnern übermittelt,
stehen diese unter dem Vorbehalt der Verfügbarkeit beim Bo-

nuspartner sowie dessen Bereitschaft zum Vertragsschluss mit
Ihnen. Auch hierfür übernimmt CashBits keine Haftung.

§ 6 Bonuskonto, Sammeln von Bonuspunkten

1. Nach Vertragsschluss richtet CashBits für Sie ein Bonuskonto

ein, das fortlaufend Auskunft über den Bestand an gesammel-
ten Bonuspunkten (sogenannten CashBits) und deren Gegen-
wert als Guthaben in EURO gibt. Ein Bonuspunkt (CashBit)

entspricht € 0,01 (ein Cent). Für jeden Einkauf bei einem Bo-
nuspartner werden Ihnen in der Regel 2% vom vollen EURO-
Betrag des Bruttopreises in Form von CashBits gutgeschrieben.

Der Centbetrag im Kaufpreis wird für die Berechnung nicht be-
rücksichtigt. Mit einfachen Worten: Pro vollem EURO erhalten
Sie zwei CashBits. Auch Kosten für Verpackung, Versand, Ver-
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sicherung oder sonstige Zusatzkosten werden bei der Ermitt-
lung der gesammelten CashBits nicht berücksichtigt.

2. CashBits kann nach eigenem Ermessen auch anderweitig
Bonuspunkte gewähren, z.B. als Startguthaben oder bei be-
sonderen Aktionen. Hierüber informiert CashBits unter

www.cashbits.de.

3. Den Stand Ihres Bonuskontos können Sie über die Ihnen unter

www.cashbits.de „Mein Profil“ bereitgestellten Funktionalitäten
jederzeit einsehen. Zudem informiert CashBits Sie regelmäßig
per Email über den Bonuskontostand. Der Kontostand gilt als

von Ihnen anerkannt, wenn Sie nicht binnen eines Monats nach
Erhalt der Informationsmail in Textform widersprechen.

4. Soweit ein Bonuspartner nicht für eine Sonderaktion die Verga-
be von Bonuspunkten ausgeschlossen hat, sammeln Sie Bo-
nuspunkte für jeden vom Bonuspartner gemeldeten Einkauf in

dessen Online-Shop. Hierzu geben Sie über das entsprechen-
de Ankreuzfeld im Bestellformular des Bonuspartners an, dass
Sie am Bonusprogramm „CashBits“ teilnehmen. Eine nachträg-

liche Gutschrift von Bonuspunkten ist leider nicht möglich.

5. Die auf den vom Bonuspartner gemeldeten Einkauf entfallen-

den Bonuspunkte verzeichnet CashBits auf Ihrem Bonuskonto
zunächst als „inaktiv“. CashBits verzeichnet die Bonuspunkte
30 Tage nach der Meldung des Bonuspartners über den Ein-

kauf als „aktiv“, wenn Sie die Ware/Dienstleistung vorbehaltlos
angenommen, den Kaufpreis vollständig an den Bonuspartner
entrichtet und von einem bestehenden Widerrufs-oder Rückga-

berecht keinen Gebrauch gemacht haben, und wenn der Bo-
nuspartner die seinerseits für die Dienstleistungen von Cash-
Bits zu bezahlende Vergütung für den betreffenden Einkauf an

CashBits bezahlt hat.

6. Das Guthaben auf dem Bonuskonto wird nicht verzinst. Es wird

bei Erreichen eines Mindestbetrags auf Ihre Veranlassung bar
ausgezahlt, siehe § 7.

§ 7 Guthabenauszahlung

1. Die Barauszahlung ist ab einem „aktiven“ Guthabenbetrag von

€ 15,00 (entspricht 1.500 CashBits) möglich. Die Auszahlung
erfolgt nicht automatisch. Sie bestimmen selbst, wann das Gut-
haben ausgezahlt wird. Das gesammelte Guthaben wird bei

Veranlassung der Auszahlung immer vollständig ausbezahlt.

2. CashBits stellt Ihnen unter www.cashbits.de „CashBits nutzen!“

einen elektronischen Auszahlungsantrag zur Verfügung. Mit
dem ersten Auszahlungsantrag bittet CashBits Sie um Angabe
Ihrer Bankverbindungsdaten. Mit dem Absenden des Auszah-

lungsantrags versichern Sie, dass Ihre Angaben vollständig und
richtig sind.

3. CashBits kehrt das Guthaben per Überweisung auf Ihr inländi-
sches Bankkonto aus. Die Auszahlung auf ein Bankkonto eines
Dritten ist nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung von

CashBits möglich. Sollte das im Auszahlungsantrag von Ihnen
bestätigte Konto einer anderen Person gehören oder nicht be-
stehen, wird CashBits dennoch von der Pflicht zur Guthaben-

auszahlung Ihnen gegenüber frei.

4. Bonuspunkte, die über einen Zeitraum von 36 Monaten nicht

zur Auszahlung beantragt wurden, verfallen zum Ende des auf
den Ablauf der 36 Monate folgenden Kalenderquartals. Dies gilt
auch, wenn die Nichteinlösung dadurch bedingt ist, dass Sie

über den genannten Zeitraum den Mindestbetrag für die Gut-
habenauszahlung nicht erreichen. Über einen bevorstehenden
Verfall von Bonuspunkten, dessen Umfang und das Verfallda-

tum informiert CashBits Sie mit angemessenem Vorlauf.

5. Eine Abtretung von Bonuspunkten oder Guthabenauszahlungs-

ansprüchen an Dritte bedarf der vorherigen schriftlichen Zu-
stimmung von CashBits.

§ 8 Pflichten des Kunden

1. Auch Sie als Kunden treffen zur Vertragsdurchführung be-

stimmte Pflichten; insbesondere sind Sie verpflichtet:

a) dafür zu sorgen, dass die von Ihnen mit dem Teilnahmean-

trag sowie mit jedem Auszahlungsantrag übermittelten Anga-
ben vollständig, richtig und aktuell sind;

b) die übermittelten Angaben bei Veränderungen zu aktualisie-
ren, entweder über die hierfür bereitgestellte Funktion unter
www.cashbits.de „Mein Profil“ oder durch Mitteilung an

CashBits in Textform;

c) die Benutzerkennung für Ihren Account, insbesondere Ihr

Passwort, separat aufzubewahren und nicht an Dritte weiter-
zugeben; Sie verantworten alle Handlungen, die unter Ver-
wendung Ihrer Benutzerkennung vorgenommen werden;

d) für die Bereitstellung der erforderlichen elektronischen Kom-
munikationseinrichtungen (Internetzugang, Email) zu sorgen;

e) jegliche Mehrfachanmeldung mit denselben oder unterschied-
lichen persönlichen Angaben sowie sonstige Manipulationen

oder Missbrauch des Bonusprogramms zu unterlassen.

2. Sollten Sie gegen Ihre vertraglichen Pflichten, insbesondere

gemäß diesem § 8, verstoßen, kann CashBits Ihr Bonuskonto
zunächst „inaktiv“ setzen. Hierüber informiert CashBits Sie un-
verzüglich. Das Guthaben wir erst wieder „aktiv“ gesetzt, wenn

der Verstoß dauerhaft beseitigt ist; über die Reaktivierung der
Bonuspunkte entscheidet CashBits nach billigem Ermessen.
Bei anhaltendem oder wiederholtem Verstoß kann CashBits

gesammelte Bonuspunkte vollständig stornieren und/oder Ihren
Account sperren. Die Geltendmachung von Schadensersatz
(insbesondere Rückerstattung von zu unrecht ausbezahlten Be-

trägen) sowie die fristlose Kündigung des Vertrags (siehe
§ 13.2) bleibt CashBits vorbehalten.

§ 9 Höhere Gewalt, Verfügbarkeit der Online-Angebote

1. CashBits ist von der Leistungspflicht befreit, wenn und soweit

die Nichterfüllung auf höherer Gewalt oder sonstigen unvorher-
sehbaren und von CashBits nicht zu vertretenden Umständen
beruht, z.B. Streik, Aussperrung, behördliche Anordnung,

Sturm, Überschwemmung, Naturkatastrophen, Wassereinbrü-
che, allgemeine Störungen der Telekommunikation oder Strom-
versorgung, rechtswidrige Aktivitäten Dritter im Internet. Die Be-

freiung von der Leistungspflicht gilt für die Dauer der Behinde-
rung zzgl. einer angemessenen Anlauffrist. Dauert die Behinde-
rung länger als zwei Monate, können beide Parteien nach Ab-

lauf einer angemessenen Nachfristsetzung den Vertrag kündi-
gen. Schadensersatzansprüche bestehen in solchen Fällen
nicht. Über den Eintritt eines der hier genannten Fälle informie-

ren sich die Parteien unverzüglich schriftlich.

2. Die Nutzung des Internets ist aufgrund des öffentlichen Zu-

gangs und der Möglichkeiten der Beeinflussung von Inhalten
durch nicht autorisierte Dritte mit Risiken verbunden. Durch die
Nutzung des Internets zum Zugriff auf die Ihnen unter

www.cashbits.de bereitgestellten Funktionalitäten akzeptieren
Sie diese Risiken. Ansprüche gegen CashBits aus der Verwirk-
lichung eines dieser Risiken sind ausgeschlossen; es sei denn

CashBits hat die entsprechenden Umstände zu vertreten. Zu-
dem übernimmt CashBits Ihnen gegenüber keine Haftung für
eine ständige und ununterbrochene Verfügbarkeit oder für

technische oder elektronische Fehler ihres Internetangebots un-
ter www.cashbits.de. Nichtverfügbarkeitszeiten können sich
bspw. aufgrund von Wartungsarbeiten, Störungen oder Verzö-

gerungen infolge Ausfall oder Überlastung von Internet- oder
TK-Leitungen oder aufgrund von Umständen im Sinne von
§ 9.1 ergeben.

§ 10 Haftung auf Schadensersatz

1. CashBits haftet, gleich aus welchem Rechtsgrund, nur für
Vorsatz, grobe Fahrlässigkeit sowie die fahrlässige Verletzung
wesentlicher Leistungspflichten oder Pflichten, deren Erfüllung

die Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und
auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf
(sog. Kardinalpflichten).
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2. Bei einfacher Fahrlässigkeit ist die Haftung von CashBits be-
schränkt auf den Ersatz des vorhersehbaren, vertragstypischen
Schadens, maximal jedoch € 5.000,00 pro Schadensfall.

3. Die Haftungsbeschränkungen gemäß § 10.1 und 10.2 gelten
nicht für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers

oder der Gesundheit, für Ansprüche nach dem Produkthaf-
tungsgesetz sowie in Fällen von Arglist.

4. Für den Verlust von Daten oder Programmen haftet CashBits
nicht, soweit der Schaden darauf beruht, dass Sie es unterlas-
sen haben, regelmäßige Datensicherungen durchzuführen und

dadurch sicherzustellen, dass verloren gegangene Daten mit
angemessenem Aufwand wieder hergestellt werden können.

5. Im Zusammenhang mit Ihrem Vertrag mit einem Bonuspartner
übernimmt CashBits keine Haftung, siehe § 5.3 und 5.4.

6. Soweit die Haftung von CashBits ausgeschlossen oder be-
schränkt ist, gilt dies auch zugunsten der gesetzlichen Vertre-
ter, Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen von CashBits.

§ 11 www.cashbits.de, Inhalte, Haftung für Links

1. Alle Rechte an Struktur, Gestaltung und Inhalten der Website
www.cashbits.de, insbesondere Urheber- und Leistungsschutz-
rechte an Texten, Bildern und Grafiken sowie Rechte an abge-

bildeten Marken und geschäftlichen Bezeichnungen verbleiben
bei CashBits bzw. den entsprechenden Rechteinhabern. Das
Kopieren und Herunterladen von Gestaltungen, Inhalten oder

Teilen hiervon ist nicht gestattet, es sei denn CashBits fordert
Sie hierzu auf oder stimmt der Vervielfältigung oder Nutzung in
Textform zu.

2. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Informati-
onen und Inhalte auf ihrer Website, in Emails, Rundbriefen oder

anderen Werbemitteln übernimmt CashBits keine Haftung; die-
se erfolgen allein zu Informations- und Werbezwecken, es sei
denn CashBits hat etwas anderes mit Ihnen vereinbart oder will

erkennbar für die Richtigkeit, Vollständigkeit oder Aktualität von
Informationen oder Inhalten einstehen.

3. Soweit CashBits per Link auf Internetseiten Dritter verweist,
stellt sie klar, dass CashBits keinen Einfluss auf Inhalt und Ge-
staltung fremder Internetseiten hat. CashBits macht sich die In-

halte der verlinkten Seiten nicht zu eigen und distanziert sich
ausdrücklich hiervon.

§ 12 Datenschutz

1. CashBits erhebt, verarbeitet und nutzt Ihre personenbezogenen

Daten unter Beachtung der in Deutschland geltenden Daten-
schutzbestimmungen. Die im Teilnahme- und Auszahlungsan-
trag abgefragten Angaben verwendet CashBits zur Begrün-

dung, Ausgestaltung und ggf. Änderung des mit Ihnen beste-
henden Vertrags. Kommunikationsdaten nutzt CashBits zu Ihrer
Information über die von CashBits angebotenen Leistungen und

Online-Dienste sowie über Waren-, Dienstleistungs- oder Akti-
onsangebote von Bonuspartnern. Soweit für die Zusendung von
Werbematerial nach den anwendbaren Rechtsvorschriften eine

Einwilligung erforderlich ist, erfolgt die Zusendung solcher In-
formationen nur soweit Sie die Einwilligung erteilt haben. Eine
Weitergabe Ihrer Daten an Bonuspartner oder andere Dritte zu

Werbezwecken erfolgt nicht.

2. Der weiteren Datennutzung durch CashBits zu Werbezwecken

können Sie jederzeit durch Mitteilung an willkom-
men@cashbits.de widersprechen. Nach Erhalt des Wider-
spruchs stellt CashBits die Nutzung der betreffenden Daten zu

Werbezwecken ein.

3. Weitere Informationen zum Datenschutz finden sich in der
Rubrik Datenschutz auf www.cashbits.de.

§ 13 Vertragsdauer, Kündigung

1. Der Vertrag läuft unbefristet. Er kann von Ihnen jederzeit, von
CashBits mit einer Frist von einem Monat zum Monatsende ge-

kündigt werden (ordentliche Kündigung).

2. Unberührt bleibt das Recht beider Parteien zur fristlosen Kündi-

gung aus wichtigem Grund. Ein solcher liegt insbesondere vor
wenn eine Partei gegen wesentliche Vertragspflichten verstößt

(auf Kundenseite insbesondere die Pflichten gemäß § 8) und
den Verstoß trotz schriftlicher Abmahnung der anderen Partei
mit angemessener Fristsetzung nicht fristgemäß beseitigt, oder

– zugunsten CashBits – wenn Sie die Löschung Ihrer Kunden-
daten verlangen.

3. Die Kündigung bedarf der Textform (z.B. Brief, Fax, Email).

4. Bei ordentlicher Kündigung sowie bei berechtigter fristloser

Kündigung durch Sie ermittelt CashBits den Stand des Bonus-
kontos zum Zeitpunkt der wirksamen Vertragsbeendigung.
Kündigt CashBits ordentlich oder kündigen Sie berechtigt frist-

los, kehrt CashBits das dann bestehende Guthaben unabhän-
gig vom Mindestbetrag gemäß § 7.1 vollständig an Sie aus.
Kündigen Sie ordentlich, erfolgt die Auskehrung vorbehaltlich

des Erreichens des Mindestbetrags gemäß § 7.1.

5. Bei berechtigter fristloser Kündigung durch CashBits verfällt Ihr

Bonusguthaben mit dem Zugang der Kündigung. Zudem bleibt
CashBits die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen
vorbehalten, einschließlich Rückforderung zu unrecht ausge-

kehrter Guthaben.

§ 14 Schlussbestimmungen

1. CashBits kann sich zur Erbringung ihrer Leistungen Dritter
bedienen.

2. Die Abtretung von Forderungen und die Übertragung des Ver-
trags oder einzelner Rechte oder Pflichten hieraus durch Sie an

Dritte bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung von
CashBits.

3. Zur Aufrechnung gegen von CashBits erhobene Ansprüche
sind Sie nur berechtigt, wenn Ihre Gegenforderung von Cash-
Bits nicht bestritten wird oder rechtskräftig festgestellt ist. Glei-

ches gilt für die Geltendmachung von Zurückbehaltungsrech-
ten, wobei Ihre Gegenforderung dann außerdem auf demselben
Vertragsverhältnis beruhen muss.

4. Sofern Sie Kaufmann sind, ist Hamburg Erfüllungsort und aus-
schließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus und im

Zusammenhang mit dem Vertrag.

5. Für die Rechtsbeziehung zwischen den Parteien gilt aus-

schließlich deutsches Recht, unter Ausschluss des UN-
Kaufrechts.

6. Sind oder werden einzelne Bestimmungen des Vertrags oder
dieser AGB unwirksam, berührt dies nicht die Wirksamkeit der
verbleibenden Bestimmungen.


